
Gut „angelegt“ – 
Ihre Spende für die MLPD

Liebe Kolleginnen 
und Kollegen,

zu Weihnachten anderen oder sich
selbst eine Freude machen – für
einen guten Zweck spenden – wer
denkt in diesen Tagen nicht auch
darüber nach? Wie, will tatsächlich
gut überlegt sein. 

Gut „angelegt“ ist eine Spende an
die MLPD.

Jeder Cent wird hier sinnvoll und
sparsam eingesetzt:

� für den Ausbau der rebellischen
Jugendarbeit, um Kindern und
Jugendlichen Rückgrat, Selbstbe-
wusstsein und Solidarität zu
geben;

� für den aktiven Widerstand zur
Rettung der natürlichen Umwelt
vor der Profitgier;

� für die Befreiung der Frau und die
Arbeit der MLPD zur Unterstüt-
zung der 1. Weltkonferenz der
Basisfrauen in Venezuela im März
2011;

� für die Förderung der internatio-
nalen Zusammenschlusses der
revolutionären Parteien und Orga-
nisationen in der im Oktober 2010
gegründeten ICOR (Internationa-
le Koordinierung revolutionärer
Parteien und Organisationen);

� für eine gesellschaftliche Alter-
native zu Krisenchaos, Armut und
Krieg, für den echten Sozialismus.

Jede Spende für die MLPD ist auch
eine Spende gegen das Diktat der
Großbanken. Vergeblich wollte die
Deutsche Bank seit Ende 2009 die
Konten der MLPD kündigen. Das hat
eine breite Solidaritätskampagne
verhindert.

Jeder Cent und jeder Spender für die
MLPD ist auch ein Signal gegen den
Antikommunismus, der jeden Ge-
danken und jede Aktivität, die über
das perspektivlose Krisenchaos des
Kapitalismus hinausweist, als eben-
so aussichtslos wie terrorismusver-
dächtig stigmatisieren will.

Die MLPD finanziert ihre Parteiarbeit
– im Gegensatz zu den Berliner Par-
teien – nicht aus Staatsgeldern, son-
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